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Antrag auf Einführung des Sozialtickets im Kreis Wa rendorf 
 
Zur Kenntnis und Behandlung  
- Ausschuss für Wirtschaft, Umwelt und Planung, 22.05.2015 
- Ausschuss für Arbeit, Soziales und Gesundheit, 18.06.2015  
- Kreisausschuss, 19.06.2015 
- Kreistag, 26.06.2015 
 
 
Sehr geehrter Herr Landrat Dr. Gericke, 
 
zur Beschlussfassung in den zuständigen Fachausschüssen, im Kreisausschuss und im 
Kreistag stellen wir hiermit den folgenden  
 
Antrag : 
 
Der Kreistag möge beschließen: 
 

1) Im Kreis Warendorf wird ab dem Jahr 2016 das Sozialticket eingeführt. 
 

2) Das Sozialticket wird wie folgt gestaltet: 
� In der Altersgruppe der 6 – 20jährigen wird jedem/jeder Berechtigte/n das Fun 

Ticket – Abo (Gesamtnetz Münsterland) durch eine Zuzahlung von 5,00 € 
angeboten. 

� In der Altersgruppe der Erwachsenen bis 59 Jahre wird jedem/jeder 
Berechtigte/n durch Zuzahlung von 15,00 € ein Abo der Preisstufe 2 
angeboten. 

� In der Altersgruppe 60 Jahre und älter wird jedem/jeder Berechtigte/n durch 
Zuzahlung von 15,00 € (für das Kreisgebiet) bzw. durch Zuzahlung von 25,00 
€ (für das Gesamtnetz Münsterland) das 60plus Abo angeboten. 

 
 
Begründung: 
 
Im Kreisentwicklungsprogramm ist die Sicherung der Mobilität im Kreis als eine der zentralen 
Herausforderungen benannt worden: „Eine wichtige Voraussetzung für die Teilhabe am 
öffentlichen Leben ist die Mobilität.“ Mobilität ist ein wichtiger Teil der öffentlichen 
Daseinsvorsorge. Mobilität ermöglicht soziale Kontakte, kulturelle Teilhabe und ist ein 
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wesentlicher Baustein für die Suche nach einem Arbeitsplatz. Das Sozialticket leistet einen 
wichtigen Beitrag, um dieses Ziel zu erreichen. 
 
Nach einer aktuellen Erhebung des Verkehrsministeriums in Nordrhein-Westfalen haben von 
den 54 Kreisen und kreisfreien Städten in NRW bereits 45 das Sozialticket eingeführt. Damit 
ist die Durchdringung des Sozialtickets weit fortgeschritten. 2014 konnten bereits über 86 % 
der Berechtigten in NRW ein solches Ticket erwerben. Das Angebot soll der Teilhabe aller 
Bevölkerungsschichten an einem durch Mobilität bestimmten Leben dienen. Die NRW-weite 
Erhebung bestätigt, dass sich das Sozialticket immer mehr zu einen Regeltarifangebot mit 
wachsender Nachfrage entwickelt. 
 
Das zuständige Ministerium  hat „Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen zur 
Förderung des SozialTickets im Öffentlichen Personennahverkehr Nordrhein-Westfalen“ 
festgelegt. Nach diesen Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen zur Förderung 
des Sozialtickets im ÖPNV Nordrhein-Westfalen kann für die Empfänger von 
Arbeitslosengeld II und Sozialgeld (SGB II), Leistungen für Grundsicherung im Alter und bei 
Erwerbsminderung sowie laufende Hilfe zum Lebensunterhalt außerhalb von Einrichtungen 
(„Sozialhilfe“, SGB XII), Regelleistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz oder 
laufender Leistungen im Kreis Warendorf ein Sozialticket angeboten werden.  
 
In der Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft, Umwelt und Planung am 17. April 2015 sind 
die für die Antragstellung  wichtigsten Fragen beantwortet worden (siehe Anlage). Danach 
muss bis zum 15. 09. 2015 ein Antrag beim Land Nordrhein-Westfalen für eine Förderung ab 
2016 gestellt werden. 
 
Zur Ausgestaltung des Sozialtickets soll die Tarifsystematik der Verkehrsgemeinschaft 
Münsterland (VGM) angewendet werden. Demnach bietet sich  das FunAbo für die 
Altersstufe der 6- 20 Jährigen an. Damit können sie sich an Schultagen ab 14 Uhr, an 
Wochenenden, Feiertagen und in den Ferien den ganzen Tag im Gesamtnetz der 
Verkehrsgemeinschaft Münsterland bewegen. Dieses Abo soll durch eine Zuzahlung von 
5,00 € monatlich angeboten werden.  
 
Allen Empfangsberechtigten ab 60 Jahren soll durch eine Zuzahlung von 15,00 € das Abo 
60+ (für die kreisweite Gültigkeit) bzw. durch eine Zuzahlung von 25,00 € (für das 
Gesamtnetz Münsterland) angeboten werden. Für Fahrten über die Tarifgrenzen hinaus 
besteht die Möglichkeit, Anschlusstickets zu einem ermäßigten Tarif zu kaufen (siehe Anlage 
Tarifbestimmungen VGM). 
 
Für die Menschen zwischen 20 und 60 Jahren soll ein Abo der Preisstufe 2, mit dem sie für 
eine Zuzahlung von 15,00 € monatlich in ihrem Wohnort mobil sind, ebenfalls die Mobilität 
durch den Kauf von Anschlusstickets zum ermäßigten Preis ermöglicht werden (Die 
Preisstufen 0 und 2 gelten unabhängig von einer abweichenden Höchstpreisstufe innerhalb 
einer Stadt/Gemeinde für das gesamte Stadtgebiet, siehe Tarifbest. VGM). 
 
Einfache Botschaft: Für 15 Euro fährt jeder in seinem Ort mit dem ÖPNV und darüber hinaus 
bezahlt er die Hälfte. Kinder bis zu 6 Jahren fahren gemäß den Tarifbestimmungen ohnehin 
kostenfrei. 
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Durch die Einführung des Sozialtickets wird im Übrigen das ‚System' ÖPNV sowohl durch 
die Beteiligung des Landes als auch durch die Eigenbeteiligung der Nutzer gestärkt. Nach 
einschlägigen Berechnungen wird der Kreishaushalt durch die Einführung des 
Sozialtickets - wie oben beantragt - nicht belastet. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 

 Dagmar Arnkens-
Homann 

 Ulrich 
Schlösser 

 SPD-Fraktion   Bündnis 90/  
Die Grünen  

 
 
 
Anlage (1):  
Auszug aus den aktuellen Tarifbestimmungen der VGM 
 
2.4.4 Abo-AnschlussTicket für Abo / 9 Uhr Abo / 60p lusAbo / Azubi-/ SchülerAbo / 
goCardAbo / FunAbo / FirmenAbo  

Inhaber eines vorstehenden Tickets können bei Fahrten über bzw. in den räumlichen 
Geltungsbereich ihres Tickets ein vergünstigtes Abo-AnschlussTicket von/bis zu der/zur 
letzten Haltestelle, die innerhalb des Geltungsbereiches ihres Tickets liegt, lösen bzw. 
entwerten. 

Als Abo-AnschlussTickets werden KinderTickets / 4er KinderTickets entsprechend der 
Fahrpreistafel für den Münsterland-/ Ruhr-Lippe-Tarif preisstufenbezogen ausgegeben. Das 
KinderTicket oder ein Entwertungsfeld des 4er KinderTickets gilt nur für eine Fahrt und nur in 
Verbindung mit dem Abo, zu dem es gelöst wurde. Die zeitlichen 
Bestimmungen/Einschränkungen des jeweiligen Abos gelten auch für das Abo-
AnschlussTicket. 
 
 
Anlage (2): 
Antworten der Kreisverwaltung auf die Anfragen zur WUPA-Sitzung am 17.04.2015 zum 
Sozialticket 
 
Anlage (3): 
Tabelle über die Anzahl der Leistungsberechtigten für ein Sozialticket im Kreis Warendorf 

 
 
 

 
 


